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28. Mai 2026
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Hauptziele der WMS-Ausbildung
• Doppelabschluss: Erwerb des EFZ (Berufspraxis) und der Berufsmaturität 

(akademische Basis) in 4 Jahren.

• Praxisorientierung: 3 Jahre schulische Ausbildung mit intensiven 
Fremdsprachen-, Informatik- und Wirtschaftsfächern, gefolgt von einem 
Langzeitpraktikum im Umfang von 1 Jahr.

• Studierfähigkeit: Die Berufsmaturität ermöglicht den 
prüfungsfreien Zugang zu Fachhochschulen (FH) für wirtschaft-
liche Studiengänge.

• Berufseinstieg: Hohe Qualifikation für kaufmännische Positionen
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Anforderungen an Praktikumsbetriebe

• Die WMS-Lernenden können 100 % arbeiten, sind jederzeit betreut 
und haben einen komplett eingerichteten Arbeitsplatz.

• Sie bieten WMS-Lernenden ein breites Spektrum an grundlegenden 
kaufmännischen, also administrativen Tätigkeiten. (Dies kann auch 
innerhalb nur einer Abteilung erfolgen)

• Sie sind in der Lage, die Kompetenzentwicklung mit der von der 
Branche ov-ap zur Verfügung gestellten Instrumente zu begleiten.

• Abschluss eines Rahmenvertrags zwischen dem Lehrbetrieb und dem 
Praktikumsmanagement der Handelskammer beider Basel.
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Weitere Rahmenbedingungen

• Selbständige Rekrutierung der WMS-Lernenden (Nutzung der 
Praktikumplus-Plattform inbegriffen)

• Individueller Starttermin zwischen Juli bis zur zweiten August-
Woche (Praktikumsdauer exakt 12 Monate)

• Erstellen des vollständig ausgefüllten Praktikumsvertrags zur 
Genehmigung durch das Praktikumsmanagement
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Weitere Rahmenbedingungen

• Erstellen eines betrieblichen Ausbildungsprogramms

• Begleiten der Kompetenzentwicklung mit den 
Umsetzungsinstrumenten der Branche ov-ap

• Betriebliche Qualifikation durchführen und bewerten 
(betrieblicher Kompetenznachweis)

• Übernahme der ÜK-Kosten
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Der Praktikumsvertrag

• Vertrag mit Formvorschriften

• Vorlage wird zur Verfügung gestellt

• Lohn: Sollte dem 3. Lehrjahr KV 
oder mind. CHF 1’450.--/Monat 
entsprechen

• Ferien (mind. 5 Wochen)
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Ablauf in der Branche ov-ap 
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Ablauf im Lehrbetrieb

• 15 Praxisaufträge mit vorgegebenen Arbeitsinhalten

• 2 Betriebliche Kompetenznachweise (Noten)

• Keine speziellen Rotationen notwendig

• Jahrespraktikum innerhalb eines Einsatzgebiets 
möglich
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Kosten

• Lehrlingslohn mind. CHF 1’450.—x13

• ÜK-Unterricht ca. CHF 4’500.– für das Schuljahr

• Abschlussprüfung CHF 800.—

• Abschluss-Seminar Magglingen CHF 1’250.—

• Total Lohnkosten CHF 18’850.—

• Total Ausbildungskosten ca. CHF 6’550.– 
(ca. CHF 5’230 abzüglich Subvention pro Schuljahr)
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Ziel für die Gemeinden BL

• Im Schuljahr 2027/2028 mit 3 – 4 Praktika starten

• Langfristig: Kontinuierlicher Aufbau einer Klasse mit ca. 7 - 10 
Praktikantinnen und Praktikanten
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Bei Fragen

• WMS / Praktikumsorganisation: praktikumplus@hkbb.ch

• Branche: Fachstelle Lehrlingswesen fachstellekv@gfvbl.ch
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• 10 Gemeinden organisierten Massgeblich den Auftritt der «Gemeinden 
BL» 

• Auch 2027 nehmen wir wieder an der Berufsschau teil: Ins Budget 2027 
CHF 2’000 aufnehmen, je mehr Gemeinden, desto kleiner die Kosten

12


	Folie 1: WMS-Praktikumsjahr
	Folie 2: Hauptziele der WMS-Ausbildung
	Folie 3: Anforderungen an Praktikumsbetriebe
	Folie 4: Weitere Rahmenbedingungen
	Folie 5: Weitere Rahmenbedingungen
	Folie 6: Der Praktikumsvertrag
	Folie 7: Ablauf in der Branche ov-ap 
	Folie 8: Ablauf im Lehrbetrieb
	Folie 9: Kosten
	Folie 10: Ziel für die Gemeinden BL
	Folie 11: Bei Fragen
	Folie 12

